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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Familienunternehmen beklagen Standortnachteile 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie bewertet der Senat das Ergebnis der aktuellen, vom ifo-Institut im Auftrag der Stiftung 
Familienunternehmen durchgeführten Umfrage, wonach mehr als 60 Prozent der deut-
schen Familienunternehmen den Standort Deutschland mit der Schulnote 4, 5 oder 6 be-
werten und 91 Prozent die Regulierungsdichte und Bürokratie als größtes Investitions-
hemmnis ansehen – noch vor den hohen Energiekosten (80 Prozent) und dem Fachkräf-
teangebot (ebenfalls 80 Prozent)? 

 
Inwiefern lassen sich die Ergebnisse dieser deutschlandweiten Umfrage aus Sicht 
des Senats auf das Land Bremen übertragen und wie ordnen sie sich ein in den 
von der Stiftung Familienunternehmen im vergangenen Jahr veröffentlichten, vom 
ZEW erhobenen Bundesländerindex, in dem Bremen deutlich schlechter als die 
anderen beiden deutschen Stadtstaaten abschnitt? 
 
Welche Schlussfolgerungen zieht der Senat daraus für seine wirtschaftspolitische 
Agenda, um die Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes zu verbessern? 

 
 

Theresa Gröninger, Frank Imhoff und Fraktion der CDU 


